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1. Ausgangslage



4

2. Vorabklärung zu Bio-Lebensmitteln

• Bruttomargen in CHF 
systematisch höher für Bio-
Lebensmittel als für 
konventionelle Lebensmittel

• Die Erklärungen der 
Einzelhändler sind nicht 
überzeugend
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2. Vorabkärung zu Bio-Lebensmitteln

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

2010 2019 2020 2021

Coop & Migros Denner Aldi Lidl Andere

• Migros, einschließlich 
Denner und Coop, haben 
im Jahr 2021 einen 
Marktanteil von 77%.

• Marktanteil der Discounter 
im Vergleich zum Ausland 
sehr gering, obwohl Aldi 
und Lidl in den Markt 
eingetreten sind

® kollektiv 
marktbeherrschende 
Stellung?
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3. Marktbeobachtung zum 
Lebensmittel-Detailhandel



Mehr Wettbewerb durch mehr Transparenz
• Konsument/innen brauchen einfache Preisinformationen, die ihnen 

zeigen, wie viel Geld sie sparen können, wenn sie den Anbieter 
wechseln oder sich für eine andere, günstigere Poduktlinie innerhalb 
desselben Anbieters entscheiden.

• Die einzigen veröffentlichten Informationen über 
Lebensmittelpreise stammen vom BLW. Die vom BLW 
veröffentlichten Daten haben keinen Wert für die Konsument/innen, 
sie werden nur von den Lieferanten (Landwirtschaft, Großhandel, 
Einzelhandel) verwendet. Außerdem beschränken sich die vom BLW 
veröffentlichten Daten auf Rohprodukte aus der Schweizer 
Landwirtschaft, es gibt keine Daten zu verarbeiteten Lebensmitteln 
(Teigwaren etc.).
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4. Erwartungen des Preisüberwachers



Niedrigere Preise durch weniger Marktschutz
• Die Landwirtschaft leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Versorgungssicherheit. Von der Versorgungssicherheit profitieren 
nicht nur die Verbraucher, sondern auch die Wirtschaft. Verbraucher 
mit hohem Einkommen und Vermögen profitieren überproportional von 
der Versorgungssicherheit. Aus diesem Grund sollte die 
Versorgungssicherheit aus dem allgemeinen Steuerhaushalt 
finanziert werden und nicht über überhöhte Konsumentenpreise 

• Zölle und Einfuhrkontingente müssen langfristig abgeschafft werden.

8

4. Erwartungen des Preisüberwachers



Im Dialog mit dem Preisüberwacher

Web
  www.preisueberwacher.admin.ch
  www.monsieur-prix.admin.ch

Blog
  blog.preisueberwacher.ch

Ihre Beschwerde über die Preise
  preisueberwacher@pue.admin.ch


